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bericht des Obmannes
Geschätzte Schiclubmitglieder und Wintersport-
freunde!

Eine erfolgreiche und unfallfreie Wintersaison 
2014/2015 ist Geschichte.

Wiederum hat der SC Egg im vergangenen 
Winter zahlreiche Rennen veranstaltet. 
Dafür gilt der Egger Liftgesellschaft und den 
„Pistenwalzenfahrern“ ein herzliches Dankeschön.

 
Insgesamt waren 2670 Läufer bei 27 verschiedenen 
Rennen am Start. Es wurden acht Ausschuss-
sitzungen abgehalten. An dieser Stelle möchte ich 
mich beim Ausschuss für die erbrachten Leistungen 
und die sehr gute Zusammenarbeit bedanken.
Ein besonderer Dank gilt vor allem den jungen 
Ausschussmitgliedern, die mit neuen Ideen
frischen Wind in den Ausschuss gebracht haben. 
Wer interessiert ist beim SC mitzuarbeiten, ist 
natürlich herzlich Willkommen.

Die heurige Sommerwanderung führte den 
Ausschuss, die Helfer und „die Liftler“ über die 
Winterstaude zur Oberen Falz. Dort wurden wir 
von Theresia Schneider kulinarisch verwöhnt. 
Weiters stand ein Besuch ins Traktorenmuseum 
in Hard auf dem Programm, welcher als 
Geschenk an Franz Albrecht und Raimund 
Fetz für 30 Jahre gute Zusammenarbeit 
vom Schiclub Egg organisiert wurde. 

Ein großes Vergelt´s Gott gilt auch allen Sponsoren, 
den Kindern, Schülern und Jugendlichen der 
Sektionen Alpin, Langlauf, Biathlon und Sprunglauf 
sowie allen Trainern für die gute Zusammenarbeit 
und den daraus resultierenden ausgezeichneten 
Ergebnissen. 

Weiters möchte ich mich bei allen freiwilligen 
Helfern, sei es bei der Mithilfe von Renn-
veranstaltungen oder beim begleitenden 
Schifahren, etc. herzlich bedanken. Ein 
Dankeschön möchte ich auch an Silke Ritter für die 
Bereitstellung der hervorragenden Fotos richten.

Es freut mich bekannt geben zu dürfen, dass wir 
einige neue Trainer gewinnen konnten. Es sind 
dies:  Gerhard Steurer, Auf der Halden; Manuela 
Natter, Bühel; Thomas Schneider, Klebern; Stefan 
Schneider, Vögin; Matthias Troy, Mühle und Stefan 
Lang, Stadel. Wir freuen uns auf eine gute Zusam-
menarbeit.

Ich wünsche allen Wintersportfreunden einen guten 
und unfallfreien Start in die Saison 2015/2016.

leo Ratz, Obmann



bericht des Sportwartes Alpin
Wie jedes Jahr trainierten die Kinder im Herbst in 
der Halle um sich auf den Winter vorzubereiten. 
An dieser Stelle möchte ich Karin Lang und 
Katja Hammerer einen besonderen Dank für die 
Durchführung des Hallentrainings aussprechen. 

Da der Schnee in der vergangenen Saison auf sich 
warten ließ, stand an Weihnachten als Alternative 
zum Schneetraining eine Wanderung auf dem 
Programm. Gott sei Dank kam der gewünschte 
Schnee dann doch und die Turnschuhe konnten 
gegen die Schischuhe getauscht werden. 

Die Rennsaison startete für die meisten 
Kinder des Landes mit dem traditionellen 
Dinorennen, bei dem 271 Läufer gemeldet waren.
Wäldercuprennen, Wäldercupschispringen, 
Kidscup, Schülerrennen – viele Rennen standen 
für unsere Nachwuchsläufer auf dem Programm. 
Ab und zu waren es sehr strenge Wochenenden 
für die Kinder – sie meisterten es aber mit Bravour. 

Der gute Teamzusammenhalt und das durchgeführte 
Training führten auch durchwegs zu sehr guten 
Ergebnissen. Die ein oder anderen Läufer (Marius 
Hammerer, Jacqueline Troy, Lorenz Lang, Sarina 
Sinz) durften sich zudem über Podestplätze freuen. 
Auch die weiteren teilnehmenden Kinder fuhren 
teilweise sehr gute Ergebnisse ein. Macht weiter 
so – der gesamte Verein ist sehr stolz auf euch!

Unserer schon langjährigen Vereinsmeisterin 
Karin Lang, Thannen und dem Vereinsmeister 
Christoph Alster, Wieshalde möchten wir sehr 
herzlich gratulieren. Der Kampf um den Titel 
ist manchmal sehr knapp und nur wenige 
Hundertstelsekunden entscheiden über den Sieg. 
Auch für die Zuschauer ist die Vereinsmeisterschaft 
immer ein Nervenkitzel. Die Schülermeistertitel 
konnten Lena Weitbrecht, Deutschland und 
Marco Hager, Thannen für sich entscheiden.

Gute Laune und das ausgefallenste Kostüm 
– das ist das jährliche Vereinerennen des SC 
Egg am Faschingssamstag. Wir danken den 
Vereinen, die immer wieder mit lustigen 
Kostümen bei diesem Rennen teilnehmen.

Marius Hammerer hat den Sprung in den 
Wälderkader geschafft und mit Anhieb gleich 
einen Trainingsleistungstest für sich entschieden. 
Herzliche Gratulation! Zudem kann auch Lorenz Lang 
einige Trainings im Wäldercupkader absolvieren.

Im kommenden Winter dürfen wir uns über 
einige junge Trainer freuen, die mit unseren 
Kindern/Schülern ein abwechslungsreiches und 
interessantes Training durchführen werden.

Wie die vergangenen Jahre wird auch wieder das 
begleitende Schifahren für Kinder angeboten.  
Dieses findet jeden Freitag von 14:00 bis 
15:30 Uhr ab 8. Jänner 2016 in Schetteregg, 
Treffpunkt Talstation Brongenlift, statt. 
Voraussetzung ist, dass die Kinder 5 Jahre alt sind 
und eigenständig mit den Liften fahren können. Eine 
Schiclub-Mitgliedschaft ist zu Beginn nicht Pflicht – 
nur bei einer späteren bzw. regelmäßigen Teilnahme 
notwendig. So haben Kinder die Möglichkeit 
auszuprobieren, ob´s ihnen überhaupt gefällt! 
Wichtig ist, dass sie wissen, dass dies kein spezieller 
Schikurs bzw. kein Sporttraining ist, sondern 
einfach gemeinsames Schifahren in Gruppen.

Ich wünsche allen eine unfallfreie und erfolgreiche 
Wintersaison 2015/2016.

Monika Feuerstein, Sportwart Alpin



bericht des Sportwartes biathlon
In der vergangenen Saison trainierten drei 
Biathletinnen des SC Egg in einem Kader. 

Marika Rauch, zur Zeit im Bregenzerwald-
Kader, startete in der Klasse Schüler I. Sie 
belegte in Schoppernau beim Austria-Cup 
Rennen mit Platz 3 ihr bestes Saisonergebnis.

Im VSV-Kader trainiert Raphaela Natter. Sie 
startete das erste Jahr in der Klasse Schüler II, bei 
der auch stehend geschossen wird. In ihrer ersten 
Saison in dieser Klasse konnte sie sich vorwiegend 
im vorderen Mittelfeld platzieren. Raphaela schaffte 
außerdem die Aufnahmeprüfung im Sportgymnasi-
um in Dornbirn und besucht dieses seit September. 

Maria Rose Ritter, die ebenfalls im VSV-
Kader trainiert und das Sportgymnasium in 
Dornbirn besucht, belegte in ihrer zweiten Saison in 
der Klasse Schüler II mit Platz 5 ihr bestes Ergebnis im 
Austria-Cup. Sie startet heuer in der Jugendklasse, 
wo mit dem Kleinkaliber-Gewehr geschossen wird.

In den Kinderklassen waren 17 Kinder des 
SC Egg beim LOIPI-FESTIVAL am Start und 
erzielten dort zahlreiche Siege und Podest- 
plätze. Beim LOIPI-FESTIVAL werden sechs 
Langlauf-Rennen, davon drei als Biathlon-Bewerb,  
ausgetragen.

Vereinsmeisterschaft
Im Rahmen der Langlauf-Vereinsmeisterschaft, 
die in der vergangenen Saison in der Junkerau 
ausgetragen wurde, gab es erstmals einen 
Biathlon-Bewerb. Aus den Teilnehmern der 
Vereinsmeisterschaft wurden Staffeln gelost, die 
eine kurze Sprintstrecke zu absolvieren hatten 
und zweimal am Schießstand ihre Treffsicherheit 
beweisen mussten. Dieser Gaudi-Bewerb ist sehr gut 
angekommen und wird sicher wieder stattfinden.

 
EYOF 2015
Von 25. bis 30. Jänner waren Vorarlberg und 
Liechtenstein Ausrichter des „European Youth 
Olympic Festival“. Bei diesen Olympischen 
Winterspielen für Jugendliche waren bei den 
Biathlon Bewerben auf dem Bürserberg 
Georg Felder, Tone Fetz, Kaspar Schwärzler, Hubert 
Natter, Tone Meusburger und Martin Ritter die 
ganze Woche im Einsatz.
Bei der Eröffnungsfeier durften Maria Mayer, Lena 
Märker, Marika Rauch und Lina Sutterlüty beim 
Einmarsch der Nationen als Fahnenträgerinnen 
mitwirken.
Tobias Fischer, Elias Mayer, Raphaela Natter und 
Maria Rose  Ritter hatten die große Ehre bei den 
Rennen der Nordischen Kombination, den Biath-
lon-Bewerben und bei den Langlauf-Rennen als 
Vorläufer zu starten. 

Bei  dieser Gelegenheit möchte ich mich 
besonders bei unseren Gönnern: Brauerei Egg, 
Dorner Electronic, Planungsteam E-Plus, Holzbau 
Paul Rauch, Metall Stefan Meusburger,  
Versicherungsbüro Johannes Sutterlüty, Gasthaus 
Falken und Tischlerei Jürgen Feurstein, herzlichst 
für die großzügige Unterstützung bedanken.

Martin Ritter, Sportwart Biathlon



bericht des Sportwartes langlauf 
Das neue Langlaufzentrum samt Biathlon-
anlage in der Junkerau ist eine Bereicherung für den 
Langlaufsport des SC Egg. Die ca. 2 km lange 
Langlaufstrecke (klassisch und skating) ist 
eine sehr abwechslungsreiche und gute 
Trainingsstrecke für Kinder und Schüler. 

Sobald genügend Schnee ist, werde ich am Mittwoch 
und am Freitag, jeweils nachmittags, mit dem 
Training für Kinder und Schüler beginnen.
Ich hoffe daher wieder auf einen schneereichen 
Winter. Neueinsteiger sind willkommen – die 
Langlaufausrüstung kann bei Tone Meusburger 
gemietet werden.

Zu unseren Athleten:
Jasmin Berchtold aus Schwarzenberg ist im ÖSV 
Kader. Sie gewann als Juniorin bei 
Staatsmeisterschaften zwei Gold- und zwei 
Silbermedaillen. Zudem war sie Siegerin der 
ÖSV-Cup-Gesamtwertung in der Klasse der 
Juniorinnen. Im Sommer bei der Österreichischen 
Schirollermeisterschaft gewann sie in der 
Allgemeinen Klasse die Bronzemedaille. 
Jasmin hat optimales Training – sie kann als 
Juniorin mit dem ÖSV-A-Kader trainieren. 

Tobias Fischer und Elias Mayer:
Beide waren im vergangenen Winter im VSV 
Kader. Bei verschiedenen ÖSV-Cup-Rennen lagen 
sie meistens im vorderen Mittelfeld. Auf Grund 
der Schule, die sie jetzt besuchen, mussten beide 
die Kaderzugehörigkeit zurücklegen. Tobias 
trainiert weiter und bleibt beim Rennsport. 
Elias hat den aktiven Rennsport beendet. 

Lena Märker trainiert im SC-Bregenzerwald-Kader. 
Sie hat in ihrem Jahrgang (2004) eine 
starke Mannschaft. Lena ist sehr motiviert 
und ich hoffe, dass sie im kommenden 
Winter gute Ergebnisse erzielen kann.

Die ASVÖ-Loipi Rennen wurden von den 
Schivereinen Sulzberg, Au, Partennen, Hittisau, 
Sibratsgfäll und Schoppernau durchgeführt. 
Der Schicub Egg hatte im Durchschnitt zehn 
Teilnehmer am Start. Bei der Gesamtwertung 
waren folgende Egger Läufer unter den ersten drei:

Simon Meusburger Kinder II 1. Rang
Lena Märker  Kinder II 3. Rang
Marika Rauch  Schüler I 3. Rang
Raphaela Natter Schüler II 3. Rang
Michael Meusburger Schüler II 3. Rang

Bei der Vereinsmeisterschaft, welche am 1. 
März 2015 in der Junkerau durchgeführt wurde, 
konnten sich Birgit Sutterlüty und Tobias Fischer 
die Vereinsmeistertitel sichern. Die Schülertitel 
holten sich Maria Rose Ritter und Michael 
Meusburger. Bei den Kindern erkämpften sich 
Lena Märker und Simon Meusburger die Titel.

Ich bedanke mich bei allen, die mich bei 
meiner Arbeit unterstützt oder begleitet 
haben und wünsche mir auch weiterhin 
wieder mit allen eine gute Zusammenarbeit.

Anton Meusburger, Sportwart langlauf



Bericht des Beirates Sprunglauf/Nordische Kombination
Am Anfang der Saison verlief es für Sepp gar 
nicht nach Wunsch. Weder im Weltcupteam noch 
im Continentalcup konnte er sich etablieren.

Seinen ersten Continentalcup bestritt er erst 
im Januar im norwegischen Hoeydalsmo. Mit 
dem 3. Platz konnte Sepp auf sich aufmerksam 
machen und qualifizierte sich mit dieser 
Leistung für das Weltcup-Tripple in Seefeld. 
In Seefeld lief er bei zwei Rennen in die Top 30  und 
einmal  auf den 19. Rang. 

Beim nächsten Weltcup im italienischen Val die 
Fiemme konnte Sepp mit einer phänomenalen 
Sprung-  sowie Laufleistung sein bisher bestes 
Weltcup-Einzelergebnis erzielen und landete auf 
dem 4. Platz. 
Im Teamsprint, zusammen mit Bernhard 
Gruber, erreichte er am nächsten Tag mit 
dem 3. Rang sein erstes Weltcuppodium. 

Mit dieser Leistung qualifizierte er sich für die 
Nordischen Ski-Weltmeisterschaften in Falun. 
Beim Teambewerb erreichte Österreich mit Sepp 
den 5. Platz.
Im Einzel erreichte er bei seinen ersten 
Weltmeisterschaften den hervorragenden 13. Platz 
und zusammen mit Bernhard Gruber den 7. Rang 
im Teamsprint.

Sepp hat das Sommertraining wieder voll 
aufgenommen. Leider hatte er Ende Sommer 
mit „Pfeifferschem Drüsenfieber“ zu kämpfen. 

Wir alle wünschen ihm eine schnelle Erholung und 
viel Erfolg in der nächsten Saison.

Der Schiclub Egg gratuliert Sepp recht 
herzlich zu diesen unglaublichen Leistungen! 

Matthias bestritt im August beim FIS-Cup 
in Hinterzarten seinen ersten Wettkampf 
und sprang mit Platz 30 in die Punkteränge.

Mittlerweile war er beim Heeressportzentrum in 
Dornbirn stationiert. 

Beim Alpencup in Tschagguns reichte es leider nur 
für den 40. Platz. Daraufhin folgten die 
Österreichischen Meisterschaften in Innsbruck 
und Tschagguns. Auf der Großschanze in Innsbruck 
erreichte er den 42. und auf der Heimschanze in 
Tschagguns den 40. Rang.
 

Die Österreichischen Meisterschaften in Seefeld 
waren die letzten zwei Bewerbe der Saison. 
Mit Matthias erreichte das Team Vorarlberg den 6. 
Endrang. Im Einzelbewerb landetet er auf dem 14. 
Platz. 

Zugleich rüstete Matthias vom Bundesheer ab. 
Nach langer Überlegung, keinem Kaderstatus 
und drei schlechten Saisonen hintereinander 
kam Matthias zur Entscheidung, sich vom 
aktiven Skisprungsport zu verabschieden. 
Für ihn war das keine leichte Entscheidung. 

Um ein wenig Abstand zu bekommen ging er 
drei Monate lang auf Reisen nach Neuseeland. In 
dieser Zeit bekam er einen Anruf, ob er als neuer 
Landestrainer zu arbeiten beginnen möchte. 
Nun ist er seit Juni als neuer Vorarlberger 
Landestrainer tätig und es gefällt ihm sehr gut. 

Neben seiner Tätigkeit als Trainer ist er seit 
September bei der Lebenshilfe in Bezau tätig.

Matthias möchte sich an dieser Stelle für 
all die Jahre beim Schiclub Egg und bei 
allen Helfern recht herzlich bedanken. 

Matthias Troy, Beirat Sprunglauf



Am Sonntag, den 15. November 2015 findet von 
13:00 – 16:00 uhr ein Schibasar, organisiert vom 
Schiclub Egg in Zusammenarbeit mit  der Firma 
Sport Waldner, in der Aula der Volksschule Egg statt. 

Dazu können am Samstag, den 14. November 2015 
von 13:00 – 16:00 uhr in der Aula der Volksschule Egg
gebrauchte - aber verkaufsfähige - Wintersport-
artikel, wie z.B. Kinder- oder Erwachsenen-
schi, Schischuhe, Kleidung, etc. unter Bekannt-
gabe des Verkaufspreises abgegeben werden. 
Diese werden dann am Sonntag auf dem Basar 
verkauft. 

Durch die Firma Sport Waldner ist es uns 
wiederum möglich, viele neue bzw. neuwertige 
Artikel, wie z.B. Kinderschi, etc. zum Verkauf 
anzubieten. 
Die Rücknahme von nicht verkauften 
Artikeln sowie die Auszahlung des Geldes findet 
anschließend an den Verkauf am Sonntag statt.

Wir würden uns sehr über viele Artikel – die zum 
Verkauf angeboten werden können, freuen!

Alle Neuigkeiten, Ausschreibungen, Start- und 
Ergebnislisten sowie Fotos der verschiedensten 
Rennen etc. sind auf der Homepage abrufbar. 

Für bereitgestellte Informationen, Fotos etc. von 
diversen sportlichen Erfolgen von Läufern des SC 
Egg sind wir sehr  dankbar.

Die Artikel und Infos können jederzeit an die Mail-
adresse des Schiclub Egg gesendet werden: 
schiclub.egg@gmx.at 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Schiclub Egg findet am Freitag, den 
4. Dezember 2015 um 20:00 Uhr im 
Gasthaus Jokler in Schetteregg statt.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Genehmigung des Protokolls der JHV 2014
4. Bericht des Obmannes
5. Bericht der Sportwarte: Alpin
    Langlauf
    Sprunglauf
    Biathlon
6. Kassabericht und Entlastung des Kassiers
7. Veranstaltungen
8. Allfälliges

Wir laden alle ein, sich bei der JHV  über den 
vielseitigen Wintersport und unsere Aktivitäten zu 
informieren und auch Ideen einzubringen.

Schibasar 
Sonntag, 15. November 2015
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